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(57) Hauptanspruch: Eine aktivierte pektinhaltige Biomasse-
zusammensetzung, die aus Zitrusfrüchten erhalten wird, be-
inhaltend:
eine unlösliche Faserkomponente, die zellulosisches Mate-
rial beinhaltet; und
eine lösliche Pektinkomponente, die leicht lösliches Pektin
beinhaltet;
wobei die aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung einen Kettenüberlappungsparameter (Coil Overlap Pa-
rameter) von 2 oder ungefähr 2 oder mehr aufweist.
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Patentansprüche

1.    Eine aktivierte pektinhaltige Biomassezusam-
mensetzung, die aus Zitrusfrüchten erhalten wird, be-
inhaltend:
eine unlösliche Faserkomponente, die zellulosisches
Material beinhaltet; und
eine lösliche Pektinkomponente, die leicht lösliches
Pektin beinhaltet;
wobei die aktivierte pektinhaltige Biomassezusam-
mensetzung einen Kettenüberlappungsparameter
(Coil Overlap Parameter) von 2 oder ungefähr 2 oder
mehr aufweist.

2.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß Anspruch 1, wobei die unlösliche Faser-
komponente und die lösliche Pektinkomponente eine
offene Struktur bilden, die ermöglicht, dass Flüssig-
keit Zugang zu dem leicht löslichen Pektin hat.

3.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß einem der Ansprüche 1-2, wobei die ak-
tivierte pektinhaltige Zusammensetzung 80 oder un-
gefähr 80 bis 55 oder ungefähr 55 Gewichtsprozent
unlösliche Faserkomponente und 20 oder ungefähr
20 bis 45 oder ungefähr 45 Gewichtsprozent lösliche
Pektinkomponente beinhaltet.

4.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß einem der Ansprüche 1-3, wobei ein Ve-
resterungsgrad der löslichen Pektinkomponente 60
oder ungefähr 60 Prozent oder mehr beträgt.

5.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß einem der Ansprüche 1-3, wobei der
Kettenüberlappungsparameter 2,3 oder ungefähr 2,3
oder mehr beträgt.

6.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß einem der Ansprüche 1-3, wobei der
Kettenüberlappungsparameter 2,5 oder ungefähr 2,5
oder mehr beträgt.

7.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß einem der Ansprüche 1-6, wobei die ak-
tivierte pektinhaltige Biomassezusammensetzung ei-
ne oder mehrere Eigenschaften der folgenden Grup-
pe beinhaltet: eine scheinbare Viskosität von 150
oder ungefähr 150 mPa·s bis 3500 oder ungefähr
3500 mPa·s, wenn in wässriger Lösung bei einer
Temperatur von 25 Grad Celsius und einem pH-Wert
von 4,0 unter Verwendung eines Brookfield-Visko-
simeters gemessen, eine Wasserbindungsfähigkeit
von 14 oder ungefähr 14 g/g bis 27 oder ungefähr
27 g/g, das Vorhandensein der löslichen Pektinkom-
ponente in einer Menge von 20 oder ungefähr 20
Gew.-% bis 45 oder ungefähr 45 Gew.-% der aktivier-
ten pektinhaltigen Biomassezusammensetzung und
einen pH-Wert von 2,5 oder ungefähr 2,5 bis 5,5 oder
ungefähr 5,5.

8.    Eine aktivierte pektinhaltige Biomassezusam-
mensetzung, beinhaltend:
eine unlösliche Faserkomponente, die zellulosisches
Material beinhaltet; und
eine lösliche Pektinkomponente, die leicht lösliches
Pektin beinhaltet;
wobei die aktivierte pektinhaltige Biomassezusam-
mensetzung (i) aus einem pektinhaltigen Ausgangs-
biomassematerial, ausgewählt aus Apfel, Artischo-
cke oder Rübe, erhalten wird, (ii) einen Kettenüber-
lappungsparameter innerhalb des Bereichs von 0,
5 oder ungefähr 0,5 bis 2,0 oder ungefähr 2,0 auf-
weist und (iii) einen Kettenüberlappungsparameter
aufweist, der mindestens ungefähr 300 Prozent grö-
ßer als der eines Kettenüberlappungsparameters des
pektinhaltigen Ausgangsbiomassematerials ist.

9.  Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammenset-
zung gemäß einem der Ansprüche 1-8, die ein Nah-
rungsmittelbestandteil ist.

10.   Aktivierte pektinhaltige Biomassezusammen-
setzung gemäß einem der Ansprüche 1-8, die als ein
Ausgangsmaterial für die Pektinextraktion verwendet
wird.

11.    Ein Produkt, beinhaltend die aktivierte pek-
tinhaltige Biomassezusammensetzung gemäß einem
der Ansprüche 1-9.

12.  Ein Produkt, beinhaltend die aktivierte pektin-
haltige Biomassezusammensetzung, herrührend aus
einem Verfahren zum Herstellen der aktivierten pek-
tinhaltigen Biomassezusammensetzung, wobei das
Verfahren Folgendes beinhaltet:
A) Mischen eines pektinhaltigen Ausgangsbiomas-
sematerials, das eine unlösliche Faserkomponente
und eine unlösliche Protopektinkomponente beinhal-
tet, mit einer wässrigen Lösung eines Alkohols, um
eine Mischung zu bilden;
B) Aktivieren des pektinhaltigen Ausgangsbiomasse-
materials, um ein aktiviertes pektinhaltiges Biomas-
sematerial, das die unlösliche Faserkomponente und
eine lösliche Pektinkomponente beinhaltet, zu bilden,
indem das pektinhaltige Ausgangsbiomassematerial
Folgendem ausgesetzt wird: (i) einer aktivierenden
Lösung, gebildet durch das Hinzugeben von Säure zu
der Mischung, um den pH-Wert der Mischung inner-
halb des Bereichs von 0,5 oder ungefähr 0,5 bis 2,5
oder ungefähr 2,5 anzupassen, und (ii) Wärme bis zu
einer Temperatur von mehr als 40 oder ungefähr 40
Grad Celsius;
C) Anwenden von mechanischer Energie entweder (i)
auf die Mischung von Schritt A), (ii) während des Ak-
tivierens von Schritt B) oder (iii) auf die Mischung von
Schritt A) und während des Aktivierens von Schritt B)
; und
D) Trennen der aktivierten pektinhaltigen Biomasse-
zusammensetzung von der Mischung; wobei wäh-
rend des Verfahrens der in der Mischung vorhande-
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ne Alkohol bezogen auf das Gesamtgewicht der Mi-
schung 40 oder mehr als ungefähr 40 Gewichtspro-
zent beträgt.

13.  Produkt gemäß Anspruch 12, wobei das Ver-
fahren, Schritt A), das pektinhaltige Ausgangsbio-
massematerial eine mit Alkohol gewaschene Zitrus-
schale ist.

14.    Produkt gemäß den Ansprüchen 12-13, wo-
bei das Verfahren, Schritt C), das Anwenden der me-
chanischen Energie 800 Kilojoule oder mehr pro Ki-
logramm Trockensubstanz des pektinhaltigen Aus-
gangsbiomassematerials oder 36 Kilojoule oder mehr
pro Kilogramm der Mischung beträgt.

15.  Produkt gemäß den Ansprüchen 12-14, wobei
das Verfahren, Schritt D) ferner das Anpassen des
pH-Werts der aktivierten pektinhaltigen Biomassezu-
sammensetzung auf einen Bereich von 3,5 bis 4,5 be-
inhaltet.

Es folgen keine Zeichnungen
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